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Dankbar unb unbanfcfcar.

2tm 2lbftimmungsabenb über bic Sittlictifeitsinitiatioe in <3ürtdj ruht bas (Dbermoralpaar Kucfucf fctyummernb

in ben cgtberbauneu. Siebe/ ba nahen bem fdjlafenben Kucfucf im traumhaften Heigen bte geretteten Sünberinnen, ihn

banfbarft für' ihre tërlôfung non ben Böfen fofenb unb füffenb. Unb er fchmun3letetete ba3u unb ffüfierte füfte Kofeuamen.

Die Kucfucfin aber, barob era>ad?t, fdjtmpft unb tobt, baft bie geretteten 3üngltnge fie ntdjt auch im gleichen Danfbarfeits.

gefühl umfdjtDeben : b'HianneDÖldfer ftnb bodj fdjüü ungalant!" <D Kucfucf! © Kucfucfin!

Dankbar und undankbar.

Am Abstimmungsabend über die Sittlichkeitsinitiative in Zürich ruht das Vbermoralpaar Kuckuck schlummernd

in den Eiderdaunen. Siehe, da nahen dem schlafenden Kuckuck im traumhaften Reigen die geretteten Sünderinnen, ihn

dankbarst für ihre Erlösung von den Bösen kosend und küssend Und er schmunzletetete dazu und flüsterte süße Kosenamen.

Die Kuckuckin aber, darob erwacht, schimpft und tobt, daß die geretteten Jünglinge fie nicht auch im gleichen Dankbarkeitsgefühl

umschweben: d'Mannevölcher sind doch schüli ungalant!" G Kuckuck! G Kuckuckin!
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